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Unsere Zielgruppe

Auftrag der Caritas der Kirche ist es, das Leben der Men-
schen zu achten, zu schützen und in seiner Entfaltung zu 
fördern sowie für Gerechtigkeit, Frieden und Bewahrung 
der Schöpfung einzutreten. Dieser Auftrag verbindet uns, 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Abteilung Euro-
pa und Arbeitsmarktpolitik, mit alle Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern des Diözesan-Caritasverbandes für das Erz-
bistum Köln. Wir schöpfen aus einer gemeinsamen Kraft-
quelle: der Liebe Gottes. Unser Maßstab ist der Anspruch 
des Evangeliums.

In der Abteilung Europa und Arbeitsmarktpolitik konkreti-
sieren wir den Auftrag der Caritas in zwei Arbeitsgebie-
ten:

Arbeiten und dazugehören!

Männer und Frauen brauchen eine frei gewählte Arbeit, 
die ihnen ein existenzsicherndes Einkommen ermöglicht 
und sie an der Gemeinschaft teilhaben lässt. „Die Kirche 
ist überzeugt, dass die Arbeit eine fundamentale Dimen-
sion der Existenz des Menschen auf Erden darstellt“, 

heißt es in der Enzyklika Laborem Excercens. Die Abtei-
lung Europa und Arbeitsmarktpolitik stellt sich der Her-
ausforderung, benachteiligten und ausgegrenzten Perso-
nen gesellschaftliche Teilhabe durch Teilhabe an 
Erwerbsarbeit zu sichern. Wir setzen uns anwaltlich für 
menschenwürdige Arbeitsbedingungen und die Achtung 
menschlicher Arbeit ein. So fördern wir die Wertschät-
zung jeder Person und heben Potentiale für eine solidari-
sche Gesellschaft.

Global schauen, lokal aktiv sein

Caritativer Einsatz für ein gerechte und soziales Mitein-
ander macht nicht an den Grenzen des Nationalstaats 
halt. Deshalb will die Abteilung „Europa und Arbeits-
marktpolitik“ für das Querschnittsthema Europa begeis-
tern und dafür werben, dass die verbandliche Caritas 
sich in der Mitgestaltung des sozialen Europa engagiert. 
So tragen wir dazu bei, wir den Austausch von Wissen 
und Erfahrung zu fördern und die internationale Netz-
werkarbeit der Caritas der Kirche zu stärken.

1  Die Abteilung Europa und Arbeitsmarktpolitik er-
bringt nicht unmittelbar selbst Hilfen und Dienst-

leistungen für Mitmenschen in Not. Sie unterstützt und 
fördert vielmehr gemäß den Prinzipien der katholischen 
Soziallehre subsidiär und solidarisch alle caritativen Trä-
ger, Kirchengemeinden und sonstigen Gemeinschaften 
im Erzbistum Köln, die sich für die Teilhabe benachteilig-
ter und ausgegrenzter Personen an Erwerbsarbeit enga-
gieren. Die gute Arbeit unserer Mitgliedsorganisationen 
ermöglicht positive Entwicklungen für die Menschen vor 
Ort. Unseren Auftrag für Mitmenschen in Not wird von 
uns am besten mittelbar über die Unterstützung unserer 
Mitgliedsorganisationen befördert.

2  Wir wollen, dass Mitmenschen, deren Teilhabe- 
und Entfaltungschancen von Arbeitslosigkeit und 

Armut bedroht sind, möglichst überall im Erzbistum Köln 
engagierte und kundige Ansprechpartner/innen und für 
sie passende Hilfen finden. Deshalb ermutigen wir auch 
caritative Träger, Kirchengemeinden und sonstige Ge-
meinschaften, die noch nicht Bereich der Hilfen zur Inte-
gration durch Arbeit engagiert sind, zur Entwicklung ge-
eigneter neuer Strukturen und Angebote.

3  „Arbeitsmarktpolitik“ ist ein Querschnittsthema. 
Arbeitslosigkeit ist in unserer Gesellschaft das 

Armutsrisiko Nummer 1 und häufig mit sozialer Ausgren-
zung verbunden. Die Abteilung „Europa und Arbeits-
marktpolitik“ berät und unterstützt deshalb auch die 
Leitung, die Abteilungen und Bereiche sowie die Organe 
und Gremien des Diözesan-Caritasverbandes in arbeits-
marktpolitischen Fachfragen.

4  Die Europäische Einigung und das Zusammen-
wachsen Europas fordern alle Arbeitsbereiche 

der Caritas, die europäische Dimension noch stärker in 
ihre Arbeit einzubeziehen und sich für den Prozess der 
Europäisierung der Caritas-Arbeit zu öffnen. Hierzu bietet 
die Abteilung Europa und Arbeitsmarktpolitik Beratung 
und Unterstützung an; insbesondere für die Leitung, die 
Abteilungen und Bereiche sowie die Gremien des Diöze-
san-Caritasverbandes sowie seine Mitgliedsorganisatio-
nen. Ein besonderer Service ist die EU-Fördermittelbera-
tung.
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Unsere Arbeit

Die Abteilung Europa und Arbeitsmarktpolitik arbeitet auf unterschiedlichen Ebenen und mit vielfältigen  
Aktivitäten an der Realisierung ihres Grundauftrags.

Unser Angebot

Unser Angebot

Unser Anspruch

Unser Anspruch

Fachliche Beratung und Unterstützung  
der Mitgliedsorganisationen, z. B.
•	 im Qualitätsmanagement,
•	 bei der Konzeptentwicklung
•	 in Förderfragen,
•	 bei Ausschreibungen,
•	 in der Öffentlichkeitsarbeit,
•	 im Marketing etc.

•	 Fortbildung

•	 Zufriedenheit der Adressaten
•	 Beratung wird aufgegriffen u. zeigt positiv-erwünschte 

Wirkung, z. B. erfolgreiche Zertifizierung, bewilligte 
Förderung, gewonnene Ausschreibungen, verstärkte 
Nachfragte von Kunden, erhöhte Medienresonanz 
etc.

•	 Fortbildungen werden angenommen, hohe durch-
schnittliche Auslastung (80 %)

•	 Überwiegende Zufriedenheit der Adressaten (75 %), 
dokumentiert im Auswertungsbogen

•	 nachhaltige Wirkung auch über das formale  
Projektende hinaus

•	 innovative Projektpläne,
•	 erfolgreiche Projektbewilligungen
•	 erfolgreiche Projektdurchführung
•	 problemlose Projektabrechnung

•	 Projektentwicklung und Projektdurchführung

Politische Lobbyarbeit mit dem Ziel
•	 der Verbesserung der Teilhabechancen von 

Arbeitslosigkeit und Armut bedrohter Menschen und 
der Verhinderung sozialer Ausgrenzung

•	 Rahmenbedingungen sozialer Arbeit so zu erhalten 
bzw. zu schaffen, dass eine effektive Fortführung der 
Caritasarbeit möglich ist

•	 Öffentlichkeitsarbeit •	 Wahrnehmung in der (Fach-) Öffentlichkeit,
•	 Resonanz in den Medien (Presse, Funk, Fernsehen)
•	 Unsere Botschaften werden weiter kommuniziert  

„Tue Gutes und lass andere darüber reden“

•	 politische Entscheidungsträger reagieren,  
nehmen unsere Einladungen an

•	 politische Entscheidungsträger haben Interesse an 
unseren Themen und Positionen, fragen uns aktiv an

•	 Förderung des Austauschs von Wissen und 
Erfahrung; auch durch Stärkung der internationalen 
Netzwerkarbeit

•	 Zahl und Diversität der Netzwerkpartner

•	 Wahrnehmung unserer Arbeit als innovativ, als 
„Trend- und Themensetter“

•	 Mitwirkung der Vertreter/innen der Mitgliedsorgani-
sationen in Gremien und bei Veranstaltungen, die 
von der Abteilung Europa und Arbeitsmarktpolitik 
begleitet bzw. verantwortet werden

•	 Förderung des Miteinanders, der Einheitlichkeit der 
Grundsätze und der Geschlossenheit des Handelns 
unserer Mitgliedsorganisationen

•	 Förderung der Weiterentwicklung der sozialen, 
wirtschaftlichen und caritativen Facharbeit und ihrer 
Methoden
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Wir als DienstleisterWir als Team

•	 Wir bejahen Vielfalt. Deshalb arbeiten in unserem 
Team Kolleginnen und Kollegen mit sehr unterschied-
lichen beruflichen Qualifikationen und persönlichen 
Fähigkeiten zusammen.

•	 Wir lernen weiter. In unserem Team arbeiten Men-
schen, die ihre gute Ausbildung und ihre bisherige 
Berufserfahrung mit vielfältigen Angeboten der beruf-
lichen Fortbildung weiterentwickeln. Wir lernen mitei-
nander, voneinander und von anderen durch fachli-
chen Austausch (Wissenstransfer), kollegiales 
Feedback im Team sowie externe Impulse, die wir 
gezielt zu unserer Arbeit hinzuziehen.

•	 Wir arbeiten als Team und in Teams in wechseln-
der Zusammensetzung. Wir suchen die Zusam-
menarbeit und schätzen das Netzwerken mit vielen 
Partnern. Funktions- und Aufgabenbeschreibungen 
sowie regelmäßige Arbeitsabsprachen sorgen für po-
sitive Rollenklarheit.

•	 Wir inspirieren uns gegenseitig durch freien Ideen-
austausch, geistige Flexibilität und gute Vernetzung 
über unsere Abteilung hinaus. Dazu achten wir auf 
ausreichend zeitliche Freiräume für Kreativität und 
Spiritualität in unserer Arbeitszeit.

•	 Offenheit, Vertrauen, Wertschätzung, Humor und 
Herzlichkeit stärken die Zusammenarbeit und den 
Zusammenhalt. In unserer Arbeit probieren wir auch 
Ungewöhnliches aus und lernen aus unseren Fehlern.

•	 Die persönliche Zufriedenheit in der Gestaltung 
unserer Arbeit ist uns neben der Erfüllung der profes-
sionellen Anforderungen wichtig.

•	 Unser Ziel ist die Zufriedenheit derer, mit denen und für die wir arbeiten. Deshalb entwickeln wir unsere Angebote 
und Serviceleistungen orientiert an den Bedürfnissen unserer Adressaten.

•	 Wir formulieren für unsere Arbeit in enger Abstimmung mit unseren Adressaten transparente Ziele, die planvoll um-
gesetzt und evaluiert werden (Selbstevaluation, Evaluation im Team, Evaluation durch Dritte).

•	 Wir erkennen durch sorgfältige Umfeldanalyse frühzeitig die Zeichen der Zeit und reagieren flexibel und kreativ auf 
neue Herausforderungen.

•	 Eine besondere Rolle in unserer Arbeit spielt die Entwicklung und Durchführung innovativer Projekte und die Akquise 
der hierzu erforderlichen Drittmittel.
– 	 Die Abteilung Europa und Arbeitsmarktpolitik berät alle spitzenverbandlichen Abteilungen, Bereiche, Gremien und 

Mitgliedsorganisationen bei der Entwicklung und Beantragung von mit europäischen Mitteln geförderten Projek-
ten. Diese Projekte werden aber in der Regel nicht in Verantwortung der Abteilung Europa und Arbeitsmarktpolitik 
durchgeführt.

–	 Die Abteilung Europa und Arbeitsmarktpolitik initiiert und koordiniert in Abstimmung mit den Mitgliedsorganisa-
tionen vor allem Projekte, die die Verbesserung der Teilhabe benachteiligter und ausgegrenzter Menschen an 
Erwerbsarbeit zum Ziel haben oder einen anwaltlichen Beitrag für eine gerechte Ordnung der Arbeitswelt leisten. 
Auch im Rahmen dieser Projektarbeit übernehmen nur die Mitgliedsorganisationen die unmittelbare Arbeit mit 
Klientinnen und Klienten vor Ort, z. B. in der Rolle von „Projektpartnern“ oder „Projektstandorten“.
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Kontakt

Sie möchten mehr über die Abteilung Europa und Arbeitsmarktpolitik erfahren?  
Gerne stehen wir Ihnen für Fragen und Anregungen zur Verfügung!

Andrea Raab 
Diözesan-Caritasverband für das Erzbistum Köln e. V.  
Abteilungsleiterin Europa und Arbeitsmarktpolitik 
Georgstraße 7, 50676 Köln  
Telefon 02 21/20 10-335 
Fax 02 21/20 10-121 
Mobil 0151/42201651  
E-Mail: andrea.raab@caritasnet.de 

www.caritasnet.de




